
Handy, Games und Co.

Elternforum Lohn-Ammansegg
20. September 2021/19.00 – 20.30



Wir stellen uns vor

➢ Tanja Aeschbacher – PERSPEKTIVE Region Solothurn-Grenchen

➢ Carlo Wyniger – Jugendpolizei (Jupo)
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Eltern von...

➢ PrimarschülerInnen?

➢ SekundarschülerInnen?



Mittel/Organisation

➢ Dienststelle der Polizei Kanton Solothurn

➢ 9 Polizisten

➢ Arbeiten in ziviler Kleidung 

➢ Zuständig für Jugendliche (10 – 18 Jahre)

Internet: polizei.so.ch 
E-Mail:     jupo@kapo.so.ch

mailto:jupo@kapo.so.ch


PERSPEKTIVE Region Solothurn - Grenchen

Internet: www.perspektive-so.ch

E-Mail:    praevention@perspektive-so.ch

➢ Ambulante Suchthilfe 

(Solothurn, Lebern, Wasseramt, 

Bucheggberg)

➢ Fachstelle für Suchtprävention 

und Gesundheitsförderung

➢ Informieren

➢ Sensibilisieren

➢ Jugendberatung

➢ Kostenlos

➢ Anonym

➢ Vertraulich

http://www.perspektive-so.ch/
mailto:praevention@perspektive-so.ch


Was heute «normal» ist
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Lieblings-Apps

Jugendliche 12 - 19
(JAMES Studie 2020)

Kinder 4. - 6. Kl.
(MIKE Studie 2019) 



Lieblings-Games

Kinder 4. - 6. Kl.
(MIKE Studie 2019) 

Jugendliche 12 - 19
(JAMES Studie 2020) 



Medienmündigkeit: 

«Beherrsche die Medien, 
sonst beherrschen sie dich.»

Bild: Fotolia



Medienmündigkeit

➢ Sind Kinder/Jugendliche besser als Eltern/Erwachsene?

➢ Welche Fähigkeiten und Kompetenzen beinhaltet Medienmündigkeit?

➢ Inhalte einordnen können (Fake oder wahr)

➢ Wissen über gesetzliche Rahmenbedingungen

➢ Selbstreflexion

➢ Selbstkontrolle / Selbstdisziplin

➢ Schrittweise Heranführung -> Prozess

➢ Medienverbot führt kaum zur Medienmündigkeit

➢ Wissen vermitteln und Erfahrungen machen lassen (auch negative)



Mit digitalen Medien ist alles möglich!



Was sagt das Gesetz?



https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwigqOLzppXgAhViA2MBHYF9AQgQjRx6BAgBEAU&url=https://www.klicksafe.de/service/aktuelles/news/detail/musically-tik-tok/&psig=AOvVaw09VrfJipN49PwvjUBNca3G&ust=1548930763585514


Straftatbestände bezüglich digitalen Medien

➢ Verletzung des Geheim- oder Privatbereich durch Aufnahmegeräte    

(Art. 179quater StGB)

➢ Unbefugtes Eindringen in ein Datenverarbeitungssystem (Hacken)

(Art. 143 StGB)

➢ Pornographie (Art. 197 StGB)

z. B. das Zeigen oder Weitergeben an unter 16-jährige

➢ Gewaltdarstellung (Art. 135 StGB)

z.B. das Erwerben, Zeigen, weitergeben etc.



Gesetzeslage: Problematische Inhalte

• Zugänglichmachen von Pornographie an unter 16-J. (Art. 197 StGB)

• Pornografie mit Kindern, Tieren, Gewalt (Art. 197 StGB)

• Grausame Gewaltdarstellungen (Art. 135 StGB)

• Extremismus und Rassismus (Art. 261bis StGB)

• Upload von urheberrechtlich geschützten Inhalten (URG)



Mobbing (auch Cyber Mobbing - Cyber Bullying)

Was heisst das?

Mobbing: Englisch von « to mob»          = belästigen, anpöbeln 

Deutsch vom Wort «der Mob» = Die Meute, der Pöbel, Gesinde 

Jemanden anpöbeln, fertigmachen, beleidigen usw.

Bullying: Wird vor allem in englisch sprechenden Ländern verwendet und 

bedeutet: Schläger,  Tyrann,  brutaler Kerl

Mögliche Definition/Bedeutung:

Systematisches, wiederholtes und permanentes Schikanieren, Belästigen, 

Beleidigen von Personen, welches zu deren Ausgrenzung führt. 

Unter Cyber Mobbing/Cyber Bullying versteht man Mobbing mit 

Unterstützung elektronischer Kommunikationsmittel wie Handy, Internet 

etc. 



Straftatbestände im Zusammenhang mit Mobbing

Drohung ( Art. 180 StGB)

Wer jemanden durch schwerer Drohung in Angst und Schrecken versetzt wird 

auf Antrag mit Gefängnis oder Busse bestraft. 

Ehrverletzung/Ueble Nachrede (Art. 173 StGB)

Wer jemanden bei einem anderen eines unehrenhaften Verhaltens oder 

anderer Tatsachen, die geeignet sind seinem Ruf zu schädigen, beschuldigt 

oder verdächtigt, wird auf Antrag mit………

Verleumdung (Art. 174 StGB) 

Wer jemanden entgegen besseren Wissens bei einem anderen eines 

unehrenhaften Verhaltens beschuldigt oder verdächtigt, wird……

Beschimpfung (Art. 177 StGB) 

Wer jemanden durch Wort, Schrift, Bild, Gebärde oder Tätlichkeiten in seiner 

Ehre angreift, wird auf Antrag mit Busse bestraft. 



Gesetzeslage: Cybermobbing

• Unbefugtes Eindringen in Computer (Art. 143bis StGB)

• Datenbeschädigung (Art. 144bis StGB)

• Unbefugtes Beschaffen von Personendaten (Art.179novies StGB)

• Verletzung des Privatbereichs d. Aufnahmegeräte (Art.179quater StGB)

• Erpressung (Art. 156 StGB)

• Üble Nachrede (Art. 173 StGB)

• Verleumdung (Art. 174 StGB)

• Beschimpfung (Art. 177 StGB)

• Drohung (Art. 180 StGB)

• Nötigung (Art. 181 StGB)



Wer kann Strafantrag stellen?

➢ Sämtliche geschädigten/urteilsfähigen Personen

(auch ohne gesetzliche Vertreter/Eltern)

➢ Die gesetzlichen Vertreter/Eltern für ihre Kinder bis 18 Jahren 

➢ LehrerInnen/Vorgesetzte können für Ihre Schüler keinen Strafantrag

stellen

➢ Das Opfer entscheidet über die Schwere der Tat !!



Herausforderung für Eltern

➢ Immer mehr Funktionen, Apps und Trends

➢ Vermischung von schulischer Nutzung und Freizeitnutzung

➢ Vorbild sein: Analoge Vermischung von Arbeits-/Freizeitnutzung

➢ Pubertät…

➢ Unterscheidung zwischen pubertärer Phase und problematischem 

Konsum ist schwierig

➢ Mediennutzungszeit



Bild: adobe.stock

Herausforderung «Nutzungszeit»



Faustregel Bildschirmzeit

Alter Bildschirmzeit / Tag

➢ 6  - 9 1 Std

➢ 10 - 13 1.5 Std

➢ 14 - 16 2 Std

Quelle: Jugendundmedien / Bild: adobe.stock



Gemeinsame Haltung der Eltern

✓ Sich als Eltern einig werden – gemeinsame Vision
Sich absprechen

✓ Vorbild sein
Eigenes Medienverhalten reflektieren
…heisst auch zu eigenen Widersprüchen zu 
stehen und sich selbst weiterzuentwickeln

Bild: adobe.stock



Grenzen setzen

✓ Regeln und Rituale (gemeinsam) entwickeln
Handy über Nacht in eine Box legen
Wecker und Uhr anschaffen
Medienfreie Zonen: Aus den Augen aus dem Sinn!

✓ Konsequent sein
Hilfsmittel nutzen (Bsp. Handyvertrag, «Game-Uhr»…)

✓ Verfügbarkeit einschränken
Bildschirmzeiten (gemeinsam) festlegen
Einschränkungen über Jugendschutz-Software
Lesebestätigung (Whatsapp) und akustische Signale ausschalten
Handyfreie Zeit

✓ Offline-Aktivitäten fördern 
für Abwechslung sorgen

Bild: adobe.stock



Jugendschutz / Bildschirmzeit

Digital Wellbeing (Android)

«… verschafft dir Einblicke in deine digitalen Gewohnheiten…»

Einstellungen > Digital Wellbeing & 
Jugendschutzeinstellungen (ziemlich weit unten) oder im 
Google Store

Bildschirmzeit (iOS)

«Besser wissen, wie du und deine Kinder Geräte nutzen.»

Einstellungen > Bildschirmzeit



Beziehungsgestaltung Jugendliche ins Boot 
holen

✓ Im Gespräch sein
Reflektion über Mediennutzung fördern
Gemeinsame Medienerlebnisse 
Austausch und Beziehung auf Augenhöhe pflegen
Sich Zeit nehmen und Interesse zeigen

✓ Gemeinsam Lösungen suchen
Jugendlichen Gelegenheit geben, Familienleben mitzugestalten
Regeln, die auch für die Eltern gelten, werden besser getragen (z.B. 
beim Essen, Handy nicht im Schlafzimmer)

✓ Gewähren und fördern von Eigenständigkeit und 
Selbstverantwortung

Bild: adobe.stock



Ab wann wird’s problematisch?



Warnsignale für problematischen Konsum

➢ Alltag wird ums Online-sein geplant

➢ Motivation für Schule nimmt ab

➢ Leistungen nehmen ab

➢ Müdigkeit/Schläfrigkeit tagsüber

➢ Rückzug von Familie und Freundeskreis

➢ Verheimlichen des Konsums / Ausweichen auf Fragen

➢ Gereiztes Reagieren auf Nutzungseinschränkung



Unterstützungsangebote PERSPEKTIVE & JUPO

➢ Schulen werden im Umgang mit digitalen Medien und deren 

Verwendung im Unterricht von der PERSPEKTIVE und deren Partnern 

begleitet und unterstützt.

➢ Die PERSPEKTIVE unterstützt Sie gerne bei weiteren Fragen -> 

Jugendberatung

➢ Die Polizei / Jugendpolizei kann auch zur Beratung kontaktiert 

werden.

➢ Die häufigsten Fälle bewegen sich im Bereich der «Antragsdelikte» 

und somit muss nicht jede Meldung oder Anfrage gleichbedeutend 

mit einer Strafanzeige sein.

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf



Weitere Unterstützungsangebote

✓ Elternnotruf
0848 35 45 55 (Festnetztarif/24h)

✓ Projuventute Elternberatung
058 264 61 61 / projuventute-elternberatung.ch

✓ Elterncoaching kompass 
032 624 49 39 (1. und 3. Freitag im Monat von 8.30 - 11.30 gratis / 
Termine auf Vereinbarung)

✓ Fachstelle Beziehungsfragen Kanton Solothurn
Beratung bei Beziehungs-/ Familienfragen (Termine auf 
Vereinbarung) / fabeso.ch

Externe Ressourcen zu nutzen ist eine Stärke!



Links

Unsere Linkliste:

so-flott.xyz 

Informationsplattformen:
✓ jugendundmedien.ch
✓ klicksafe.de/eltern
✓ feel-ok.ch/eltern
✓ projuventute.ch
✓ elternnotruf.ch

so-flott.ch

http://www.so-flott.ch/


Weitere Infos und Broschüren

Flo# - Teens flott unterwegs l so-flott.ch



Herzlichen Dank für die 
Aufmerksamkeit

...und viel Erfolg!

Carlo Wyniger

Jugendpolizei

carlo.wyniger@kapo.so.ch

032 627 71 09 

Tanja Aeschbacher

PERSPEKTIVE

tanja.aeschbacher@perspektive-so.ch

032 101 58 78
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